
Neues aus dem Schulausschuss - Sitzung vom 28.08 2016  

 

Gemeinsam beschlossen alle demokratischen Fraktionen, die Verwaltung aufzufordern, das 

landeseigene Grundstück gegenüber dem Polizeipräsidium in Köln-Kalk zu erwerben, um 

eine zweite Gesamtschule in Kalk errichten zu können. Wir folgten damit einem 

einstimmigen Beschluss der BV Kalk.  

Um die starke Zunahme der Zahl von Schülern und Schülerinnen für alle Schulformen 

gerecht zu werden, beschlossen wir einstimmig, eine Erhöhung der bei fünf Gymnasien um 

jeweils einen Zug und bei zwei Gesamtschulen um drei Züge zum nächsten Schuljahr. Ebenso 

erhöht wurde die Zügigkeit an Grundschulen um 13 Züge für das nächste Schuljahr. 

Diese Maßnahmen können weitgehend im Gebäudebestand erfolgen. 

Der Beginn für das neue Gymnasium in Köln Lindenthal in der Zusestraße wurde ebenfalls 

für das nächste Schuljahr in einem Interim beschlossen. Für die zum gleichen Zeitpunkt 

beschlossene Gesamtschule für den Bezirk Lindenthal konnte im Moment noch kein 

Beginn festgelegt werden, da es  Probleme beim Erwerb des Grundstücks für die 

Gesamtschule gibt. 

Für die umstrittene Frage eines Umzugs der Montessorischule Gilbachstraße in die 

Dagobertstraße gibt es ein Moratorium. Zwar gibt es bauliche Mängel und Probleme mit dem 

Brandschutz, aber von einer Generalsanierung könne zunächst abgesehen werden. Die 

Container für den OGS-Bereich sind inzwischen erneuert, womit eine geradezu desaströse 

Unterbringung der Schüler und Schülerinnen ein gutes Ende gefunden hat. 

 

Horst Thelen 

 

 


